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Oldenburgische Landesbank AG 

Verbindliche Zustellung von Bankunterlagen und 
Benachrichtigungen über das elektronische 
Postfach des Onlinebankings 

Kundennummer 

Kontoinhaber 

Antrag auf Umstellung des Postversandes 

Ich beantrage die Übermittlung von Bankunterlagen in das im Rahmen des OLB-Onlinebanking verfügbare elektronische 
Postfach. Für die im elektronischen Postfach zugestellten Unterlagen entfällt der postalische (papiergebundene) Versand. 

Gegenstand des Papierverzichts 

Über das elektronische Postfach sollen sämtliche Bankunterlagen zugestellt werden, mit Ausnahme von Dokumenten, bei 
denen dies aufgrund gesetzlicher Vorschriften nicht zulässig oder ausreichend ist. 

Es wird darauf hingewiesen, dass elektronisch erstellte Kontoauszüge von den Finanzbehörden nicht einheitlich akzeptiert 
werden und seitens der Bank eine Abklärung mit dem Steuerberater und/oder der zuständigen Finanzbehörde empfohlen 
wird, soweit Kontoauszüge und Rechnungsabschlüsse zu buchhalterischen oder steuerlichen Zwecken benötigt werden. 

Ich berechtige zur Nutzung des elektronischen Postfaches sowie zum verbindlichen elektronischen Abruf der 
Dokumente/Informationen sämtliche aktuellen und künftigen Nutzer des OLB-Onlinebankings, denen eine Berechtigung für 
ein oder mehrere auf meinen Namen geführten Konten oder Depots erteilt wurde oder wird. 

Die Bank stellt mir unabhängig vom Abruf der Kontoauszüge automatisch zum Monatsanfang Kontoauszüge in das 
elektronische Postfach ein. Sofern gewünscht, wird die Bank mir gegen Berechnung eines gesonderten Entgeltes beleghafte 
Kopien der über das elektronische Postfach übermittelten Dokumente zur Verfügung stellen. 

Die Bank ist berechtigt, Informationen zusätzlich oder alternativ postalisch oder auf eine andere Weise zu übermitteln, wenn 
dies gesetzliche oder vertragliche Vorgaben erforderlich machen oder es aufgrund anderer Umstände zweckmäßig ist. 

Mitwirkungspflichten 

Ich verpflichte mich, das elektronische Postfach regelmäßig auf neu zur Verfügung gestellte Informationen zu prüfen. 

Kündigung der Bank 

Die Bank ist berechtigt, diese Vereinbarung unter Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zu kündigen. 

Änderungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und der Sonderbedingungen der Bank 
Änderungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und der Sonderbedingungen der Bank können auch über das 
elektronische Postfach übermittelt werden. 

Ihre Sicherheit im Onlinebanking ist uns wichtig. 
Daher informieren wir unsere Kunden regelmäßig über sicherheitsrelevante Themen rund um Internet und Onlinebanking. Bitte 
beachten Sie hierzu unsere Hinweise unter www.olb.de/sicherheit, auf der Anmeldemaske zum Onlinebanking und in Ihrem 
elektronischen Postfach. 

Ort, Datum Unterschrift aller Kontoinhaber/Firmenstempel 

http://www.olb.de/sicherheit


Vorvertragliche Informationen bei außerhalb von Geschäftsräumen oder im Fernabsatz
geschlossenen Verträgen über Finanzdienstleistungen

hier:
Umstellung des Postversandes

Vorbemerkung
Bei außerhalb von Geschäftsräumen oder im Fernabsatz geschlossenen
Verträgen über Finanzdienstleistungen ist das Kreditinstitut verpflichtet, den
Verbraucher rechtzeitig vor Abschluss des Vertrages nach Maßgabe des Artikels
246b EGBGB zu informieren.

Dies vorausgeschickt geben wir Ihnen zu dem/den o.g. Produkt/en nach-
folgende Informationen:

1. Allgemeine Informationen zur Bank und zu für die
Bank tätigen Dritten
Name und ladungsfähige Anschrift der Bank
Oldenburgische Landesbank AG
Stau 15/17
26122 Oldenburg

Gesetzliche Vertretungsberechtigte der Bank (Vorstand)
Christophe Jéhan, Vorsitzender
Marc Ampaw
Aytac Aydin
Chris Eggert
Giacomo Petrobelli
Dr. Rainer Polster

Angabe des öffentlichen Unternehmensregisters, in das die Bank einge-
tragen ist
Registergericht Amtsgericht Oldenburg (Oldb.) HRB 3003

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank
Betrieb von Bankgeschäften aller Art sowie die Erbringung von Finanz-,
Beratungs- und ähnlichen Dienstleistungen

Identität anderer gewerblich tätiger Personen, mit denen der Verbraucher
im Zusammenhang mit dem Abschluss von Verträgen über Finanzdienst-
leistungen mit der Bank geschäftlich zu tun hat und Eigenschaft, in der
diese Person gegenüber dem Verbraucher tätig wird.
Andere gewerblich tätige Personen waren nicht eingeschaltet.

Weitere Anschriften, die für die Geschäftsbeziehung zwischen der Bank
und anderen für die Bank gewerblich tätigen Personen sowie dem Ver-
braucher maßgeblich sind
Oldenburgische Landesbank AG
Postfach 26 07
26016 Oldenburg

Zuständige Aufsichtsbehörde
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht,
Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn und
Marie-Curie-Str. 24 - 28, 60436 Frankfurt
(Internet: www.bafin.de)

Europäische Zentralbank
Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main
(Internet: www.ecb.europa.eu)

2. Allgemeine Informationen zum Vertrag
Sprachen
Die Vertragsbedingungen und diese Vorabinformationen werden in deutscher
Sprache mitgeteilt. Mit Ihrer Zustimmung wird die Bank während der Laufzeit
des Vertrages in Deutsch kommunizieren.

Zustandekommen des Vertrages
Der Vertrag kommt zustande, indem Sie uns das zur Verfügung gestellte
Vertragsexemplar ausgefüllt und (ggfs. elektronisch) unterschrieben zukommen
lassen und die Bank nach Prüfung dem Vertragsschluss in Textform oder
schriftlich zustimmt.

3. Informationen zu den Produktverträgen

Umstellung des Postversandes

Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung
Mit Umstellung der Übermittlung von Bankunterlagen auf das im Rahmen des
Onlinebankings verfügbare elektronische Postfach entfällt für die in das elektro-
nische Postfach eingestellte Dokumente der postalische Versand. Einzelheiten
dazu finden Sie in den Geschäftsbedingungen.

Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung
Keine

Einzelheiten hinsichtlich der Erfüllung
Der Vertrag wird dadurch erfüllt, dass die Oldenburgische Landesbank AG den
Postversand von Bankunterlagen einstellt und diese grundsätzlich lediglich in
das im Rahmen des Onlinebankings verfügbare elektronische Postfach einstellt.

Preise und Kosten sowie weitere wichtige Aspekte

Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit ver-
bundenen Preisbestandteile sowie alle über die Bank abgeführten Steuern
oder, wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, seine Berech-
nungsgrundlage, die dem Verbraucher eine Überprüfung des Preises
ermöglicht.
Die Umstellung der Übermittlung von Bankunterlagen auf das im Rahmen des
Onlinebankings verfügbare elektronische Postfach ist kostenfrei.

Gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten sowie Hinweis auf mögliche
weitere Steuern oder Kosten, die nicht über die Bank abgeführt oder von
ihr in Rechnung gestellt werden.
Keine zusätzlichen Kosten, Steuern oder Kosten Dritter.

Alle spezifischen Kosten, die der Verbraucher für die Benutzung des
Fernkommunikationsmittels zu tragen hat, wenn solche zusätzlichen
Kosten durch den Unternehmer in Rechnung gestellt werden.
Es werden keine spezifischen zusätzlichen Kosten für die Benutzung des
Fernkommunikationsmittels durch die Bank in Rechnung gestellt.

Gegebenenfalls den Hinweis, dass sich die Finanzdienstleistung auf
Finanzinstrumente bezieht, die wegen ihrer spezifischen Merkmale oder
der durchzuführenden Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet sind oder
deren Preis Schwankungen auf dem Finanzmarkt unterliegt, auf die die
Bank keinen Einfluss hat, und dass erwirtschaftete Erträge kein Indikator
für künftige Erträge sind.
Die Finanzdienstleistung bezieht sich nicht auf Finanzinstrumente, die mit spe-
ziellen Risiken behaftet sind oder deren Preis auf dem Finanzmarkt schwankt.

Mindestlaufzeit des Vertrages, wenn dieser eine dauernde oder regelmä-
ßig wiederkehrende Leistung zum Inhalt hat.
Keine

Vertragliche Kündigungsbedingungen
Sie können den Vertrag gemäß der Allgemeinen Geschäftsbedingungen jeder-
zeit ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist und ohne Vorlage eines Grundes
kündigen. Zudem können Sie die Vertragsbeziehung aus wichtigem Grund
kündigen, wenn Ihnen unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls
und unter Abwägung der beiderseitigen Interessen die Fortsetzung des Ver-
tragsverhältnisses nicht mehr zugemutet werden kann.

Sie können die Erklärung in Textform (Empfänger: Oldenburgische Lan-
desbank AG, Stau 15/17, 26122 Oldenburg oder Oldenburgische Landesbank
AG, Postfach 4010, 26030 Oldenburg) oder per E-Mail: olb@olb.de oder per
Fax, Fax-Nr. 0441 221 1457 oder telefonisch, Telefon-Nr. 0441 221-2210 oder
mündlich gegenüber einem Mitarbeiter der Bank abgeben.

Außergerichtliche Streitschlichtung
Zur Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank besteht für Sie die Möglichkeit,
den Ombudsmann der privaten Banken anzurufen. Näheres regelt die „Ver-
fahrensordnung für die Schlichtung von Kundenbeschwerden im deutschen
Bankgewerbe“, die auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist
in Textform (z.B. mittels Brief, Telefax oder E-Mail) an die Kundenbeschwerde-
stelle beim Bundesverband deutscher Banken e. V. Postfach 040307, 10062
Berlin, Fax: (030) 1663-3169, E-Mail: ombudsmann@bdb.de, zu richten.
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4. Widerrufsrecht sowie weitere wichtige Aspekte

Widerrufsbelehrung:
gilt für
Umstellung des Postversandes

Abschnitt 1
Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist
beginnt nach Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie alle
nachstehend unter Abschnitt 2 aufgeführten Informationen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten haben. Zur
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger erfolgt. Der
Widerruf ist zu richten an:
Oldenburgische Landesbank AG, Beschwerdemanagement
Stau 15/17, 26122 Oldenburg
oder per E-Mail an: olb@olb.de
oder per Telefax-Nachricht an: 0441 221 2559

Abschnitt 2
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen
Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben:

1. die Identität des Unternehmers; anzugeben ist auch das öffentliche Unternehmensregister, bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehörige
Registernummer oder gleichwertige Kennung;

2. die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers und die für seine Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde;
3. zur Anschrift

a) die ladungsfähige Anschrift des Unternehmers und jede andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Unternehmer und dem Ver-
braucher maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder Personengruppen auch den Namen des Vertretungsberechtigten;

4. die wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung sowie Informationen darüber, wie der Vertrag zustande kommt;
5. den Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie alle über den Unternehmer abgeführten

Steuern oder, wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, seine Berechnungsgrundlage, die dem Verbraucher eine Überprüfung des Preises
ermöglicht;

6. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung;
7. alle spezifischen zusätzlichen Kosten, die der Verbraucher für die Benutzung des Fernkommunikationsmittels zu tragen hat, wenn solche zusätzlichen

Kosten durch den Unternehmer in Rechnung gestellt werden;
8. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedingungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Name und Anschrift

desjenigen, gegenüber dem der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich Informationen über den Betrag, den der
Verbraucher im Fall des Widerrufs für die erbrachte Leistung zu zahlen hat, sofern er zur Zahlung von Wertersatz verpflichtet ist (zugrunde liegende
Vorschrift: § 357b des Bürgerlichen Gesetzbuchs);

9. die vertraglichen Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen;
10. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Unternehmer der Aufnahme von Beziehungen zum Verbraucher vor Abschluss des

Vertrags zugrunde legt;
11. eine Vertragsklausel über das auf den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige Gericht;
12. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in dieser Widerrufsbelehrung genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die

Sprachen, in denen sich der Unternehmer verpflichtet, mit Zustimmung des Verbrauchers die Kommunikation während der Laufzeit dieses Vertrags zu
führen;

13. den Hinweis, ob der Verbraucher ein außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, dem der Unternehmer unterworfen ist, nutzen kann,
und gegebenenfalls dessen Zugangsvoraussetzungen;

14. das Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen, die weder unter die gemäß der Richtlinie 2014/49 EU des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 16. April 2014 über Einlagensicherungssysteme (ABl. L 173 vom 12.6.2014, S. 149; L 212 vom 18.7.2014, S. 47; L 309
vom 30.10.2014, S. 37) geschaffenen Einlagensicherungssysteme noch unter die Richtlinie 97/9/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom
3. März 1997 über Systeme für die Entschädigung der Anleger (ABl. L 84 vom 26.3.1997, S. 22) geschaffenen Einlagensicherungssysteme fallen.

Abschnitt 3
Widerrufsfolgen
Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die
bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und
ausdrücklich zugestimmt haben, dass vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung begonnen werden kann. Besteht eine
Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf
dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist,
bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Diese
Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise
Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der zusammenhängende
Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns und dem Dritten erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung

Anwendbares Recht, das die Bank der Aufnahme von Beziehungen zum
Verbraucher vor Abschluss des Vertrages zugrunde legt
Für die Aufnahme von Beziehungen vor Abschluss des Vertrages gilt deutsches
Recht.

Auf den Vertrag anwendbares Recht
Für den Vertrag gilt deutsches Recht.

Hinweis auf das Bestehen eines Garantiefonds oder einer anderen Ent-
schädigungsregelung - Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung
Die Bank ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deutscher
Banken e.V. angeschlossen (vgl. Nr. 20 der „Allgemeinen Geschäftsbedingun-

gen“). Dieser haftet nicht für ein Festgeld mit Nachrangabrede.

Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen
Die von der Bank zur Verfügung gestellten Informationen gelten bis auf weiteres.

Weitere Informationen

Weiter erhalten Sie die den Preisaushang, Regelsätze im standardisier-
ten Privatkundengeschäft und das Preis- und Leistungsverzeichnis.

Ihre Oldenburgische Landesbank AG
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